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* Bexeidrung trnd Adruse tlet Rccrt$trägers, Eigutünrs oder Verfigtngbercclttig*tt

r. Gemäß § 9 Abs. I des Gesetzes zur Erhaltung der Denkmale iq,d;e: peutschen

Demokratischch Republik - Denkm"lpflegJg.r"tz vom ,9.ytHS* 1975 und
nach Auf nah m e in di e 8äxdah &rdco0ük0eseils§(dcmt*xdhre, Krei sd enk-

mallistc - wird
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Cf, -Soolfeld)tcnpel

dae Kulturhaus "§oh6nnes R. B&cher*
Ln ilntsruse}lenbsrn, 6rbaut tgSA * I$§ä

Bezeiclnung eirs$lieflich Lagebezeichnmg md Staadofi dct Objektu

zum Denkmal erkläru Die Erklärung des vorgenannten Zeugnisses der poli-
tischen, kulturellen bzw. ökonomischen Entwicklung zum Denkmal erfolgt
v/egen seiner geschichtlichen, künstlerischen bzw. wissenschaftlichen Bedeu-

tung für die sozialistische GesellscJraft. Zum Denkmal gehören folgende Be-
standteile, Ausstattungen und Eigenheiten des umgebenden Grundstücks :

z. Es besteht die verpflichtung, das Denkmal der öffentlichkeit zugänglich

zu machen: j.m Rahmen der üf f nungezeiten

3. Beim beabsichtigten Rechtsträgerwechsel bzw. der beabsichtigten Veräuße-
rung ist der Rat des Kreises, Abteilung Kultqr, vorher durch den Rechtsträger,

Atlage:Atszttg Eigentümer oder Verfügungsberechtigten zu unterric"hten. Beim §(echsel desats dcm Dctknatpftegesuetx 
Rätsträgers r;;t,*gsbl,ä[r"" .,"rrd aul verlangen

nn l,lk,lT;"""T:Hffit:',1;r*krärung ausgestert.

/=W?GegendieunterZifterzund1enthaltenenAuflagenkönnenSieinnerhalbvon
Enpfangsbutätigng \u- -,- _., | -! , r r,. r. r r
bxt,. Zutelmgsternerk: 4 §flochen beirir Mitglied des Rates und Leiter der Abteilung Kultur de§ Rates

des Kreises schriftlich Beschwerde gemäß § 14 des Denkmalpflegegesetzes ein-
legen.
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